
INTERNATIONALE JUGENDARBEIT IM SPORT

Suche einer Partnerorganisation im Ausland

Tipps & Anregungen

Zur Durchführung eines internationalen Jugendaustausches im Sport braucht man eine ausländische 
Partnerorganisation.  Ein  geeigneter  Partner  im  Ausland  ist  eine  grundlegende  Bedingung  für 

internationale  Maßnahmen  und  wird  daher  von  Fördermittelgebern  vorausgesetzt. Je  nach 
Organisationsform des  Sports  im Partnerland kann es  sich  bei  der  Partnerorganisation um einen 
Sportverein, aber auch um andere Organisationen wie zum Beispiel um einen Sportverband, eine 
Schule oder einen Verein der außerschulischen Jugendarbeit handeln.

Sofern noch keine geeigneten Kontakte ins Ausland bestehen, gibt es verschiedene Möglichkeiten, um 
eine Partnerorganisation im Ausland zu finden:

Gibt es in Ihrem Wohnort oder Ihrer Umgebung eine Städtepartnerschaft?

Wenn  ja,  erkundigen  Sie  sich  bei  dem  Städtepartnerschaftskomitee  oder  der 
Stadtverwaltung,  ob  sie  bei  der  Kontaktaufnahme  und  Vermittlung  eines  Vereins  in  der 
Partnerstadt behilflich sein können.  Gegebenenfalls können Sie auch selbst nach passenden 
Vereinen im Internet recherchieren und Kontakt aufnehmen mit Hinweis auf die bestehende 
Städtepartnerschaft.  Um  herauszufinden,  welche  kommunalen  Partnerschaften  bestehen, 
kann  die  Datenbank  des  Rates  der  Gemeinden  und  Regionen  Europas  hilfreich  sein: 
https://www.rgre.de/partnerschaft/datenbank

Kennen Sie Vereine, die bereits internationale Jugendaustausche durchführen?

Haben Sie selbst oder Bekannte, Freunde, Arbeitskolleg*innen, Nachbarn sowie Eltern 
und Mitglieder des Vereins internationale Kontakte? 

Erkundigen  Sie  sich  aktiv  in  Ihrem  Umfeld  und  bitten  Sie  um  Unterstützung.  Es  ist  eine 
vielversprechende  Möglichkeit,  auf  bereits  bestehende  Partnerschaften  und  persönliche 
Kontakte aufzubauen, weil bereits eine Beziehung besteht und dadurch Ihre Informationen 

Über eine Städtepartnerschaft

Über (persönliche) Kontakte und Netzwerke



verlässlich an Interessierte weitergeleitet werden. Somit können neben der Suche nach einer  
Partnerorganisation gegebenenfalls sogar weitere Synergie-Effekte bei der Umsetzung Ihres 
Jugendaustauschs entstehen.

Nutzen Sie auch die sämtliche Kommunikationskanäle Ihres Vereins (sozialen Medien, 
Newsletter  bzw.  Vereinszeitschrift  usw.)  und  schreiben  Sie  einen  Post  /  Artikel  /  

Kleinanzeige, um auf Ihre Suche eines Partnervereins im Ausland aufmerksam zu machen. 
Eventuell haben Ihre Leser*innen Kontakte im Ausland und können Kontakte vermitteln.

Erkundigen  Sie  sich  bei  Ihrem  Landessportbund/Ihrer  Landessportjugend  oder  anderen 
regionalen  Sportvereinigungen  und  Verbänden  (Landesfachverbänden,  Stadt-  und 
Kreissportbünden),  ob  sie  Kontakte  zu  potenziellen  Partnerorganisationen  haben,  z.B. 
aufgrund einer Regionalpartnerschaft.

Nehmen Sie an den Veranstaltungen zur Internationalen Jugendarbeit der dsj teil. Es finden in 
regelmäßigen  Abständen  Informationstage  zur  Internationalen  Jugendarbeit  in  den 

Bundesländern statt, die von den Landessportjugenden ausgerichtet werden. Zudem organisiert 
die dsj binationale Tagungen mit den Ländern Frankreich, Polen und Griechenland. 

Haben Sie bei der Teilnahme an einem internationalen Turnier einen Verein/Verband 
kennengelernt, mit dem Sie gerne eine Partnerschaft aufbauen und Jugendbegegnungen 

organisieren möchten? ￼

Nehmen Sie Kontakt zu dem Verein auf. Informieren Sie ihn über Ihr Interesse an einer 
Partnerschaft und der Organisation von Jugendbegegnungen zwischen Ihren Vereinen. 

Nehmen Sie gemeinsam an einer dsj-Veranstaltung teil. Dort können Sie sich über 
Fördermöglichkeiten und die Organisation eines internationalen Jugendaustauschs informieren und 
ihre eigenen Pläne besprechen. 

Über Kommunikationskanäle Ihrer Organisation 

Über regionale Sportstrukturen

Teilnahme an Veranstaltungen von dsj und Landessportjugenden

Teilnahme an internationalen Turnieren


